
EUTIN. Mit einer Weihnachts-
spende in Höhe von 2.000 Euro
hat die Wohnungsbaugesell-
schaft Ostholstein mbH (Wobau-
OH)auch indiesemJahrdas Frau-
enhaus Ostholstein e. V. unter-
stützt. Die symbolische Scheck-
übergabe fand am Montag, 15.
Dezember, im Rahmen eines
weihnachtlichen Besuchs im
Frauenhaus statt und wurde von
einer besonderen Aktion für die
dort lebenden Kinder begleitet.
Für leuchtende Augen sorgte

der Wobau-Weihnachtsmann,
dargestellt von einem Auszubil-
denden des Unternehmens, der
im Anschluss kleine Geschenke
überreichte und zuvor gesam-
melte Wünsche erfüllte. An dem
Termin nahmen neben Mitarbei-
terinnen des Frauenhauses auch
Kreispräsidentin Petra Kirner als
stellvertretende Aufsichtsrats-
vorsitzende der Wobau-OH so-
wie Geschäftsführer Fabian
Weist teil.

WOBAU ÜBERNIMMT KOSTEN
FÜR SCHALLSCHUTZ

„Wir freuenuns, auchdieses Jahr
mit unserer Weihnachtsspende
das Frauenhaus in Ostholstein
unterstützen zu können. Einer-
seits freut es mich, dass wir die
wichtige Arbeit weiter stärken
können. Andererseits bedaure
ich, dass in der heutigen Zeit eine

Wobau-OH unterstützt
Frauenhaus Ostholstein
Wohnungsbaugesellschaft spendet 2000 Euro für die Einrichtung.

Kosten für einen dringend benö-
tigten Schallschutz im Kinder-
spielzimmer. „Gerade die Be-
dürfnisse der Kinder verdienen
besondere Aufmerksamkeit –
auch, weil ein sicherer, ruhiger
Rückzugsort ein Stück Normali-
tät schaffen kann“, so die Betei-
ligten.

WOBAUWILL
ZUSAMMENARBEIT AUSBAUEN

Der Besuch habe die Bedeutung
eines starken regionalen Netz-
werks unterstrichen. „Mitzu-
erleben, wie stark das Engage-
ment der Mitarbeiterinnen des
Frauenhauses ist, bestärkt uns
darin, unsere Arbeit ab Frühjahr
2026 weiter auszubauen und
Gespräche mit dem Projekt
‚Frauen_Wohnen – selbstbe-
stimmter Neuanfang in eige-
nem Wohnraum‘ der Diakonie
Nord-Nord-Ost mit anzusto-
ßen“, erklärte Weist. Eine Mit-
arbeiterin des Frauenhauses be-
dankte sich im Namen des
Teams: „Herzlichen Dank noch-
mals für Ihr Engagement und für
diesen für uns und die Kinder
und Frauen sehr besonderen Be-
such im Jahr“.

2 Von Gewalt betroffene Frauen
können sich telefonisch unter
04521 8264410 Unterstützung ho-
len.

School of Rock
erneut
ausgezeichnet
TIMMENDORFER STRAND.
Die School of Rock hat erneut
bundesweite Anerkennung er-
halten: Beim 43. Deutscher Rock
& Pop Preis 2025 wurde der Mu-
sikschule zumzweitenMal in Fol-
ge der Kulturpreis für die Förde-
rung der Rock- und Popmusik in
Deutschland verliehen. Die feier-
liche Preisverleihung fand An-
fang Dezember in der Sieger-
landhalle in Siegen statt.
Bereits im Vorjahr war die Ein-

richtung mit dieser Auszeich-
nung geehrt worden. Die erneu-
te Würdigung unterstreicht das
kontinuierliche Engagement der
School of Rock in der musikali-
schen Nachwuchsförderung und
hebt die Bedeutung der lokalen
Kulturarbeitweit über die Region
hinaus. „Dass wir diesen Kultur-
preis nun bereits zum zweiten
Mal in Folge erhalten, macht uns
unglaublich stolz und dankbar“,
freut sich Dennis Lindner, Grün-
der der School of Rock. „Unser
Ziel war es von Anfang an, jun-
gen Menschen eine Bühne zu
bieten, auf der sie ihre Leiden-
schaft für Musik ausleben und
ihre Talente entfalten können.“
Die School of Rock wurde

2008 gegründet und richtet sich
an Kinder und Jugendliche imAl-
ter von 10 bis 19 Jahren, die die
Möglichkeit erhalten, inBands zu
spielen und Bühnenerfahrung zu
sammeln .Der Schwerpunkt liegt
auf Bandarbeit, gemeinsamen
Proben,Auftritten sowieKonzer-
tenundTourneen im In- undAus-
land. Die wiederholte Auszeich-
nung gilt als Anerkennung dieser
nachhaltigen pädagogischen
und kulturellen Arbeit.

solche Schutzeinrichtung immer
noch nötig ist“, sagte Weist.
Kirner betonte: „Umsowichtiger
ist es, Orte zu stärken, an denen

Schutz, Hilfe und ein Neuanfang
möglich ist. Dieses Engagement
trägt viele Schultern und ist in
unserer Region fest verankert –

darüber sind sich Aufsichtsrat
und Geschäftsführung einig.“
Neben der Geldspende über-

nimmt dieWobau-OH zudemdie

Der Weihnachtsmann hatte schöne Geschenke im Gepäck: Kreispräsidentin Petra Kirner (2.v. re.) und
stellv. Aufsichtsratsvorsitzende Wobau-OH und Wobau Geschäftsführer Fabian Weist . Foto: Wobau

Besser einkaufen. Besser leben.

Große Ranzenparade
im CITTI-PARK

/cittipark.luebeck /cittipark.luebeck www.citti-park-luebeck.de

Die schönsten und neuesten Ranzen-Modelle bei uns in
der Mall! Lassen Sie sich beraten und freuen Sie sich auf ein
tolles Programm für Groß und Klein mit Kinderschminken,
Fotoaktion, Selbstverteidigung für Kinder, Zauberer und
Ballonmodellage!

9. + 10.
Januar
2026
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